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Salzburger Fotograf spendet seineschönsten Afrika-Porträts
 BERGAUERSMENSCHENBILDER
 VORKOSTERMandlberggut in Radstadt
 GIPFELBUCHTennengebirge – Schoberrunde
 TANZVon Salsa bis HipHop
 16. SEPTEMBER 2015AUSGABE 31
 VERANSTALTUNGS-KALENDER17. bis 23.9.
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Beim „Bootcamp-Day“ des Salsa Club Salzburg (SCS) amSamstag, 10. Oktober, gibt es für Latin-Fans reichlich Gele-
 genheit, das Tanzbein zu schwingen: DreiTanzstile – Salsa kubanisch, Salsa LA-
 Style und Kizomba – in sechs Blöcken stehen zur Auswahl.
 Die Workshop-Inhalte wer-den von vier herausragen-den Salsa- und Kizomba-Trainerpaaren vermittelt.Jeder Block dauert zweibis drei Stunden, dennbeim Lernen legen dieTrainer Wert auf Zeit. Sokönnen sie sich gut auf dieTeilnehmer einstellen, um
 den Mix aus Figuren, Tech-nik und Styling-Elementen
 optimal zu vermitteln. Sein Finale findet der Workshoptag in
 einer Special-Bootcamp-Noche-Havana, bei der nicht nur Salsa- und
 Kizombahits (eigener Kizomba-Dancefloor)die Herzen der Tanzfreunde höher schlagen lassen, sondern auchdie Trainer, welche ihre aktuellen Shows zeigen werden.
 Ein Tag voll Salsa & Kizomba
 FREIZEITTIPPS (ANZEIGEN)2 16.9.2015 FENSTER
 ■ Bootcamp Day, Sa. 10.10., ab 10 Uhr (Einlass 9:30 Uhr), Schauspielhaus Salzburg,Kosten: 60 Euro (70 Euro inkl. Mittagessen), Ermäßigung für SCS-Mitglieder, Anmeldung:Tel. 0650-3378333, [email protected], www.salsaclub-salzburg.at/bootcamp-day
 genheit, das Tanzbein zu schwingen: DreiTanzstile – Salsa kubanisch, Salsa LA-
 Style und Kizomba Blöcken stehen zur Auswahl.
 Die Workshop-Inhalte wer-den von vier herausragen-den Salsa- und Kizomba-Trainerpaaren vermittelt.Jeder Block dauert zweibis drei Stunden, dennbeim Lernen legen dieTrainer Wert auf Zeit. Sokönnen sie sich gut auf dieTeilnehmer einstellen, um
 den Mix aus Figuren, Tech-nik und Styling-Elementen
 optimal zu vermitteln. Sein Finale findet der Workshoptag in
 einer Special-Bootcamp-Noche-Havana, bei der nicht nur Salsa- und
 Kizombahits (eigener Kizomba-Dancefloor)
 Wie wohltuendBewegung alsAusgleich zumJob ist, weiß An-drea Steinwen-der aus eigenerErfahrung. Vor15 Jahren machtedie Bibliotheka-rin ihr Hobby zumzweiten Beruf. Siegründete das Tanz-studio Nadea, dasheute als Synonymfür OrientalischenTanz steht. Mittler-weile werden hierauch Yoga, Hawaii-anischer Hula, Ri-verdance, SwingDance, Flamencound Zumba unter-richtet. Tänzerin-nen von sechs bis fast 80 Jah-ren schätzen die Möglichkeit,den Alltagsstress in entspann-ter Atmosphäre hinter sich zulassen. Am Samstag, dem 26.September, lädt Nadea zum
 Tag der offenen Tür mit Kurz-Workshops zu
 OrientalischerTanz, Flamen-co, Hawaiiani-scher Hula undSoft-Yoga.
 Dazu gibt es kur-ze Lomi-Looi-
 Behandlungenzum Kennenlernen.
 Wer will, kann denTag um 19.30 Uhr
 beim spirituellen„Chanten“ mit Robert
 Kovar (Eintritt: 12 Euro)ausklingen lassen.
 Andrea Steinwender lädt am26. September zum Tag deroffenen Tür ins Tanz studioNadea. Foto: Privat
 � Tag der offenen Tür, Sa., 26.9.,12-18 Uhr, Eintritt frei; 19.30 Uhr Spirituelles Chanten (Ein-tritt: e 12), Tanzstudio Nadea,Glockengasse 4c, 5020 Sbg.,Info: Tel. 0676-7079663,www.nadea.at
 „Wir verstehen oft die Welt-sicht eines anderen Menschennicht, aber wir verstehen seineGeschichten, seine Musikoder seinen Tanz.“ Nach die-sem Motto produzierte der vonder Salzburgerin Eva Mückgegründete Verein „AfricanSpirit“ vor kurzem seine ersteCD mit Spitzenmusikern ausAfrika und Salzburg bzw. Eu-ropa. „African Spirit, Vol I.“
 entstand unter der Leitung desWeltmusikers Bernie Rothau-er und vereint modernisiertetraditionelle Lieder und Ei-genkompositionen der Musi-ker. Gemeinsam sind denSongs die afrikanischen Wur-zeln, die sich auch immer wie-der in kubanischen und brasi-lianischen Rhythmen verbin-den. Mit dem Kauf der CD –als Download auf den gängi-gen Plattformen wie Amazon,iTunes – wird der Verein unter-stützt, der nicht nur afrikani-sche Musiker in Salzburg för-dert, sondern vor allem ver-sucht, den Menschen in Afri-ka durch gezielte Selbsthilfe-
 projekte eineAlternativezur Auswan-derung nachEuropa zubieten.
 Die Rhythmen Afrikas
 Das Kultur- undSchulungszen-trum „KouyateKounda“ inWestafrika wirdvon „AfricanSpirit“ betreut.
 projekte eineAlternativezur Auswan-derung nachEuropa zubieten.
 Info, neues Herbstprogramm &CD-Download: http://african-spirit.co
 „Capoeira stärkt den Geistund inspiriert den Körper“, sagtValdo Silva. Er muss es wissen,schließlich ist der gebürtigeBrasilianer dreifacher Capoei-ra-Europameister und aner-kannter Trainer des weltgröß-ten Capoeiraverbandes Abadá-Capoeira. Wer in die ursprüng-liche Kultur dieser brasiliani-schen Bewegungskunst hinein-schnuppern will, der hat dazu
 beim Tag der offenen Tür amMittwoch, 7. Oktober, in derHauptschule Maxglan besteGelegenheit. Die Kurse fürKinder, Jugendliche und Er-wachsene starten am 14. Okt-ober.
 ■ Tag der offenen Tür, Mi., 7.10.,17.30-20.30 Uhr, HS Maxglan,Wiesbauerstr. 3, Tel. 0664-1623646(V. Silva), [email protected],www.abadacapoeira.at 
 Fit mit Capoeira
 Capoeira-Trainer Valdo Silvalädt zum Tag der offenen Türmit Schnupper-Kurs.
 Zauber des Orients
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Hinter dem Display beginnt die Welt3FREIZEITTIPPS
 Die meisten tun’s angeblich schonvor dem Frühstück. Ein Klick, undschon ist man mittendrin. Im vir-tuellen Netz. Man könnte ja etwasversäumen. Das setzt unter Druck.Manchmal auch den Gesprächs-partner. Langweilt sich das Gegen-über, fischt es das Smartphone raus.Beobachten lässt sich dasallerorts. Das beschäftigteden Breakdancer Valentin„Knuffelbunt“ Al-fery und seineHungry Sharks,sodass er das Themakünstlerisch aufgriff.„Auch wir hocken ex-trem viel vor dem Bild-schirm, sei es Laptop,Smartphone oder Fern-seher. Das gab uns zudenken“, sagt Valentin.So entstand das Stück„#fomo“, das vorigen
 Dezember Premiere feierte. Esträgt den Namen eines Social-Me-dia-Phänomens, das sogar ins Ox-ford Dictionary Eingang fand:„fomo“ ist die Abkürzung von „fearof missing out“, also die Angst, et-was zu verpassen, wenn man offli-ne ist. Nun geht Valentin aber nichtmit erhobenem Zeigefinger ans
 Werk, denn er selbst weiß dieVorzüge von Internet undSocial Media durchaus zu
 schätzen. „Es ist keinBesserungsstück, aberwir wollen zum Nach-
 denken anregen.“Wie setzt man nun einStück, das sich um dasstatische Moment desBildschirmstarrensdreht, bewegungs-
 technisch um? „Sobald mandie virtuelle Welt betritt,spielt sich alles im Geist
 ab. Wir folgen diesem auf seinerReise.“ Die fünf Tänzer bringen dievirtuellen Erlebnisse mithilfe derTanzstile Breaking, Locking, Pop-ping, House und HipHop-Freesty-le zum Ausdruck. Auch Computer-helden wie Super Mario und dasGenre der Ego-Shooter-Gameswerden integriert. „Wir verwendenrelativ viel von diesen Bildern undEmotionen, sodass sich jeder in un-serem Stück wiederfinden kann.“Und weil das Wachrütteln der Ge-sellschaft bei ihrem Umgang mit
 der virtuellen Welt nicht endet, hatValentin als nächstes Projekt eintänzerisches Statement über denEingriff des Menschen in die Naturgeplant, denn: „Wir wollen was sa-gen, da gehört der gesellschaftskri-tische Ansatz dazu.“
 Petra Suchanek
 „#fomo“ bei „Hip Hop goes Theatre“:Fr., 18.9. & Sa., 19.9., jew. 19.30 Uhr,Schulvorstellung: Fr., 18.9., 11 Uhr,republic, VVK: oeticket,Info: #fomo-Trailer auf Youtube,www.knuffelbunt.com, www.hhgt.at
 Die Breakdance-Gruppe Hungry Sharks beleuchtetbeim Festival „HipHop goes Theatre“ diesen Freitagund Samstag im republic auf kritisch-ironische Weisedie Sogwirkung der virtuellen Welt.
 16.9.201516.9.2015FENSTER
 Maria João Pires eröffnet die neue Sai-son der Stiftung Mozarteum und lädt da-
 bei zum wechselseitigen Zuhören ein.Sie teilt das Konzertpodium immer ge-meinsam mit Künstlern, die ihr be-sonders wichtig sind. Am 29. Septemberim Großen Saal der Stiftung Mozarteumwird das Julien Libeer sein. Auf demProgramm stehen zwei Werke von FranzSchubert, der im Mittelpunkt der Sai-sonkonzerte 2015/16 steht. Die Klavier-sonate B-Dur, D 960, die Maria João Pi-res spielen wird, ist die letzte der dreispäten Sonaten Schuberts und wurde alsdie „Krone von Schuberts Schaffen“ be-zeichnet. „Le Tombeau de Couperin“,interpretiert von Julien Libeer, ist einesvon Maurice Ravels erfolgreichsten undvielseitigsten Werken, und die exempla-risch wehmütige Fantasie f-Moll, D 940von Schubert liegt bei den beiden Pia-nisten in guten vier Händen.
 ■ Di., 29.9., 19.30 Uhr, Stiftung Mozarteum,Großer Saal, Karten zu 11 / 22 / 33 Euro: Karten-büro der Stiftung Mozarteum, Theatergasse 2,5020 Salzburg, Tel. 0662-87 31 54,[email protected], www.mozarteum.at
 Dialog an zwei KlavierenSaisoneröffnung der Stiftung Mozarteum mit
 Maria João Pires und Julien Libeer
 Die großartige Pianistin Maria João Pires spielt Schubert –solo und zu vier Händen mit Julien Libeer (li.).
 Foto
 : Fel
 ix B
 roed
 e / D
 G
 Junges Ausnahmetalent am Klavier:Julien Libeer aus Belgien. Foto: ISM
 Das urbane Tanztheater „#fomo“ verhandelt diepositiven und negativen Aspekte von Smartphone,
 Facebook & Co. Fotos (2): Dusana Baltic
 Valentin„Knuffelbunt“Alfery (31).
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AUSSTELLUNG4 16.9.2015 FENSTER
 Das hoffnungsfrohe
 Neugierig, stolz, voll Vertrauen undbisweilen kokett blicken die Kinderund Frauen auf den großformatigenFotografien in die Kamera. Es sindBilder von anmutiger Schönheit, diedas geschulte Auge des vielfach prä-mierten Image-, Werbe- und Kunst-fotografen erkennen lassen. JoachimBergauer fotografiert u. a. für renom-mierte Magazine und Medien wie dieNew York Times. „Mich interessiertder Mensch, wie er lebt auf diesemErdball. Ich finde es wichtig, dass einFotograf aufklärerische Arbeit leistetund Empathie besitzt“, sagt JoachimBergauer. Immer wieder kehrt er zu-rück nach Westafrika, in das von
 Österreichern geführte LepradorfM’Balling im Senegal. Dort sind auchdie Porträts entstanden, die ab EndeSeptember in der Galerie Pap-Art zusehen sind. Bis zu 6.000 Menschen le-ben in dem Dorf, denn die Krankennehmen ihre Familien mit. Beein-druckt hat Joachim Bergauer die Be-reitschaft, ihn in die Dorfgemein-schaft zu integrieren, und die Leich-
 Joachim Bergauer zeigt inder Galerie Pap-Art Porträtsvon Menschen aus einemLepradorf im Senegal. DieBilder können erworbenwerden, der Erlös kommtFlüchtlingen und den Men-schen im Lepradorf zugute.
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Gesicht Afrikas
 5AUSSTELLUNG16.9.201516.9.2015FENSTER
 tigkeit, mit der die Afrikaner trotz ma-terieller Armut in den Tag hinein le-ben. In den 1980ern wurde Kapitalmit Bildern hungernder Kinder ausAfrika gemacht, weiß Bergauer, heu-te schockieren Fotos von Boots-flüchtlingen, die ihr Leben riskieren.Bergauers Ansatz ist ein anderer: „Ichwill die Not nicht mit grässlichen Bil-dern untermauern, sondern die Hoff-
 nung zeigen. Grundsätzlich wollendiese Menschen ihre Heimat nichtverlassen. Die 13-Jährigen in demLepradorf träumen genauso davon,Model zu werden wie die Teenager inEuropa.“ Mit seinen Fotografien willer zum Dialog anregen, nur so könneman Tiefe erreichen: „Selbst Schön-heit darf nie oberflächlich sein, siebraucht Reibungspunkte.“ Diese bauter subtil ein: Die Fotografien der Lep-radorf-Bewohner sind auf Holzplat-ten aufgezogen, die Maserung spie-gelt sich im Licht und erinnert so anWasserwellen. Die Porträtierten wer-den gleichsam überflutet. So stelltBergauer den Kontext zum Leid derBootsflüchtlinge her. Der Reinerlösaus dem Verkauf der Bilder – sie sindpro Motiv auf drei Stück limitiert undkosten 1.200 Euro – kommt dem Lep-radorf zugute, die Galeristin Eva Papspendet ihren Anteil für Flüchtlinge.
 Petra Suchanek
 Der vielfach ausgezeichnete SalzburgerFotograf Joachim Bergauer reistalljährlich in den Senegal.
 ■ Ausstellung ab Ende September in der Galerie Pap-Art, Bergstraße 11,Stadt Salzburg. Info: www.bergauer.cc
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FREIZEITTIPP (ANZEIGE)6 16.9.2015 FENSTER
 Wo schmeckt’s Ihnen am Besten?Wählen Sie Ihren Liebling vom Bräustübl Salzburg und gewinnen Sie bierige Preise!
 Die jährliche Wahl des „Qualitätssie-gers“ ist ein beliebter Fixpunkt im Herbstim Bräustübl. Gesucht wird der belieb-teste Schmankerlstand 2015 und dabeikönnen Sie mitwählen, gewinnen und beider Bekanntgabe des neuen Qualitätssie-gers am 12. Oktober beim Schmankerl-fest live mitfeiern.
 Einfach mitwählen
 Entscheiden Sie sich für Ihren persön-lichen Schmankerl-Favoriten und kreu-zen Sie einen der insgesamt acht zur Wahlstehenden Gastronomie-Schmankerl-stände des Augustiner Bräu an. Verwen-den sie dazu den abgebildeten Teilnah-mekupon.
 Diesen schicken Sie – komplett ausge-füllt – bis zum 2. Oktober an das Salz-burger Fenster, Bergstraße 10, 5020Salzburg.
 Eine weitere Möglichkeit einfach undschnell mitzuwählen und zu gewinnen besteht auch online unter www.augustinerbier.at oder auf Facebookbzw. im Salzburger Augustiner BräuMülln direkt mittels der aufliegendenStimmkarten. Als Belohnung für Ihr Mit-wirken werden unter allen Einsendungen10 bierige Preise verlost!
 Abstimmen & bierig gewinnen!
 Als kleine Entscheidungshilfe für dieWahl zum Qualitätssieger 2015 sind imfolgenden alle acht zur Wahl stehendenGastronomiepartner im Schmankerlgangalphabetisch und mit kurzer Beschrei-bung des Angebotes aufgelistet:
 • Radi-Spezialist Fam. Atanassoff.Radi, Kren & Radieschen-Genuss
 • Hand- & Feinbäckerei Essl (der Qua-litätssieger 2007). Feinstes & bewähr-tes Salzburger Bäckerhandwerk
 • Fleisch- & WurstspezialitätenHaidenthaller (der Qualitätssieger2013+2014). Bester Leberkäse aus ei-
 gener Produktion & richtig gute Bosna• Käse-Spezialist Kammeringer (der
 Qualitätssieger 2010). Feinste regiona-le Käsevielfalt & Aufstriche
 • Grilleck & Steckerlfisch Kneidl (derQualitätssieger 2011). KnusprigeGrillhenderl & saftige Steckerlfischeaus der Region
 • Fleisch & Wurst Pavlovic (die Quali-tätssieger 2008, 2009 und 2012).Allerlei Herzhaftes aus der regionalenKüche, von gschmackigen Ripperlnbis zu saftigen Stelzen
 • Landbäckerei Raha. Brot-Spezialitä-ten aus dem Salzburger Land in der5ten Bäckermeister-Generation
 • Feinkost Schwaighofer. Mit jederMenge traditioneller Spezialitäten wiescharfer Mayo, Ochsenmaul-Salatoder herzhaften Schnitzel-Variationen!
 Wählen Sie Ihren Lieblings-Schmankerl-stand im Augustiner Bräu Kloster Mülln!
 ✁
 ALSO abstimmen,mit etwas Glück einen der tollen& attraktiven Preise gewinnen,aber auf jeden Fall dabei sein –am 12.10. ab 18 Uhr im Saal 3 –bei cooler Live-Musik von den
 Second Hand Brothers.Durchs Programm führt in
 gewohnter Weise Didi Ziesel. Abt Nicolaus Wagner & sein Team
 freuen sich auf Ihr Kommen!Eintritt frei.
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GENUSS AM PRÜFSTAND16.9.2015
 VO
 RKO
 STEREin versierter SF-Mitarbeiter kostet vor. Seine Kritik ist subjektiv. Er selbst bleibt anonym.
 16.9.2015FENSTER 7
 „Mandlberggut“ in RadstadtDer Ort kostbarer Essenzen (ohne Wertung)
 Den ganzen Sommer über rückenMänner mit Motorsägen aus undholzen in Obertauern großflächig
 Latschenkiefern ab. Die stehen zwar unterNaturschutz – aber es hat wenig Sinn, die Be-zirkshauptmannschaft zu alarmieren. DieBeamtem haben den Trupp nämlich genaudort hingeschickt. Es gibt wichtigeres als denNaturschutz: Die niederen Bäume müssenweg, damit die Almen nicht zuwachsen. Undaus den hier geschlagenen Latschen entstehteine höchst aromatische Essenz.
 Sieben Destillerien für Latschenkiefernölgibt es noch in Österreich, die einzig salz-burgische ist das Mandlberggut zwischenRadstadt und Mandling. Das ist zunächsteinmal eine gut ausgebaute Jausenstation auf980 Meter Seehöhe, erreichbar per Auto, mitprächtigem Blick in die Bergwelt – samtIdylle-Faktor. Eine Tochter des Hauses saßbei unserem Besuch auf einem Wiesenhangund säugte ein zehn Tage altes Rehkitz na-mens „Lena“ mit einem Flascherl, gefüllt mitverdünnter Ziegenmilch. Ein Jäger hatte dieWaise im Wasser liegend gefunden. Nunwirkt sie wieder ganz munter.
 Der Aufwand ist hoch
 Die Latschen werden hier gehächselt und200 Kilo in einen Tank gefüllt, dann achtStunden lang von Dampf durchzogen – umnicht mehr als einen halben Liter Öl zu ge-winnen. Der Aufwand ist also hoch, es ent-stehen nur Kleinstmengen, das macht denStoff kostbar. Die Essenz parfümiert Bal-sam, der gegen Erkältung hilft – wahrlichbesser riechend als der industriell eingesetz-te Kampfer. Es gibt weitere Anwendungenvon der Seife über Duschgel und Schaum-bad, leider fast alle nur äußerlich. Der Ein-satz von Latschenöl für Essen und Trinkenist noch ausbaufähig.
 Immerhin gibt es Latschenkiefer-Schoko-lade. Das Produkt wird in Niederösterreichper Hand geschöpft. Das Öl lässt die ohne-hin tief dunkle Schokolade noch tiefdunklerwirken, mit einer zarten, fruchtig-süßenSpitze – das ist toll. Und hat seinen Preis:5,50 Euro pro 65 Gramm. Die Latschenkie-fer parfümiert auch einen Brand namens„berg-geist“: sehr eigenes, attraktives Aro-ma in Richtung Kräuterlikör. Auch der istnicht billig: 15 Euro für 200 ml. Seit 21 Jah-ren übt die Familie Warter das Recht aus, Lat-schenkiefern in Wohlgeruch und Wohlge-schmack zu verwandeln, täglich gibt es Füh-rungen durch den Betrieb.
 Hochalpen-Produkt
 Das Mandlberggut ist der einzige BetriebÖsterreichs, bei dem neben der Latschen-kiefern-Destillerie eine hochmoderneSchnapsbrennerei steht. Auch hier ist einHochalpen-Produkt die Spezialität: Zirben.Die Zapfen des Nadelbaums entwickeln einaromatisches Öl, der Brand daraus transpor-tiert den ganz eigentümlichen, öligen Duft,der schon den daran Schnuppernden in alpi-ne Höhen führt. Der Zirbensirup würzt einenTee, der vor allem im Winter zu wunderba-rer Wärme verhilft. Und der Zirben-Spritzschmeckt eindeutig frischer und witziger alsder gerade so beliebte „Hugo“.
 Man brennt auch Whisky aus gemälzterGerste und reinem Quellwasser, der nachdrei Jahren Fassreife in die Flasche kommt.Der Vorkoster ist Fan von zumindest zwölf-jährigen schottischen Single-Malts, gefer-tigt mit jodhältigem Moorwasser – und blieb
 einem Kauf skeptisch fern. Nun kann manhier oben ganz konventionell essen, von derGulaschsuppe bis zur Pizza. Den Vorkosterlockte Anderes: Bauernhof-Eis, hergestelltvom Eisstadl Kirchgasshof in Filzmoos. Dasschmeckt an sich schon vollmundiger als je-des Industrie-Produkt, Banane wirklich nachBanane, Vanille ist schwarzgepunktet, imHimbeer-Eis sind noch die feinen Kerne zuspüren. Das schmilzt übrigens recht rasch inder Hitze, ein Zeichen für fehlende Konser-vierungsstoffe. Zudem wird so ein Riesen-Eisbecher samt Schlagrahm um 6 Euro aro-matisch aufgewertet, einmal durch Zirbensi-rup, der andere durch Fichtenwipfel-Honig.So etwas Gutes gibt es damit nur hier oben.
 ■ Mandlberggut, Dachstein-Destillerie,Mandlbergweg 11, 5550 Radstadt,Tel. 06454/7660, www.mandlberggut.com
 DAS MANDLBERGGUT
 DIE LATSCHENKIEFER-BRENNEREI
 Gasthaus Ulrichshögl... genießen mit Blick nach Salzburg
 Für jedes Fest der schönste Platz
 im „Boarischen“!
 Bei uns ist alles hausgemacht!
 (Freilassing – Globus – Ainring – Ulrichshögl)
 www.salzburgblick.de
 Tel. 0049 / 8654 / 7788805
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 ZWETTLER’S SONNENPLATZ MIT FESTUNGSBLICK. Beim Wirtshaus„Zwettler’s“ sind die Plätze im Gastgarten immer sehr begehrt. WirtKlaus Hohensinn mit Gattin Sophie und das engagierte Team begeisterndie Gäste mit ihrem köstlichen Angebot aus der heimischen Küche undmit uriger Gemütlichkeit im traditionellen Altstadt-Wirtshaus. Erholungund Genuss an einem sonnigen Plätzchen im Herzen der Altstadt.
 Den Wettervorhersagen entsprechend,steht ein herrlicher „Altweiber-Som-mer“ bevor und dieser bringt noch vieleStunden, die wir draußen unter freiemHimmel verbringen können. Zum Bei-spiel bei einem gemütlichen Altstadt-bummel durch die sonnigen Gassen imeinzigartigen Flair des historischenStadtzentrums. Nach den Festspielen ge-hört die Stadt wieder den Salzburgern,die jetzt mit etwas mehr Ruhe die schö-nen Plätze in der City genießen können.Gut essen, in einem romantischen Gast-garten relaxen, sich mit der Familie odermit Freunden treffen und den Tag in ei-ner besonderen Atmosphäre erleben.Shoppen, Genießen und Feiern, die Alt-stadt bietet ein abwechslungsreichesProgramm für Genießer und Kultur-freunde, die speziell im Spätsommer aufihre Kosten kommen. Besonders gefragtsind nun gemütliche Gastgärten, die zumVerweilen laden. M. Gruber
 LACKNER’S GEMÜTLICHE ALTSTADT-LOUNGE. Im idyllischen Bader-Gässchen gilt „Lackner’s Bar & Cafe“ als der Geheimtipp für gemütli-che Treffen und stimmungsvolle Feiern. In der feinen Bar mit schönemGastgarten treffen sich die Gäste zur Kaffee-Pause oder nach der Ar-beit zur geselligen Unterhaltung. Sa, 26. 9. ab 11 Uhr Frühschoppenmit köstlichem Schweinsbraten, hausgemacht vom Chef.
 CAFE AM KAI MIT BESTEN AUSSICHTEN. Am Salzachufer mit Blick auf die herrliche Altstadtkulis-se wird den Gästen ein einmaliger Aufenthalt mit köstlichen Kaffeehaus-Angeboten garantiert. Dieneue Betreiberin Daniela Putz und ihr Team servieren im neugestalteten „Cafe am Kai“ hausge-machte Mehlspeisen, regionale Köstlichkeiten, Eis und allerlei Getränke auf der sonnigen Terrassebeim Müllner-Steg. Zum Relaxen gibt es eine gemütliche Lounge an der Salzach, für schöne Stun-den mit bester Aussicht auf die City, täglich von 8.30 bis 20 Uhr. Fotos: (3) M. Gruber
 Den Wettervorhersagen entsprechend,steht ein herrlicher „Altweiber-Som-
 Event- & Herbstzeit in der City
 FUXN, DIE GRÜNE STADT-OASE.Nur wenige Gehminuten vomZentrum entfernt, finden die Gäs-te in der Vogelweiderstraße 28eine urige Gaststätte mit großerGrünanlage, die einzigartig inSalzburg ist. Nach der Neugestal-tung vom alten „Fuchsengut“, hatsich der „Fuxn“ nun zum belieb-ten Treffpunkt etabliert. Die neueSalzburger Volkswirtschaft ist eingastronomisches Prunkstück. Hierfindet jeder Gast einen sonnigenPlatz im großen Gastgarten, einecoole Bar, gemütliche Stuben undeinen geräumigen Event-Stadel,wo die Gäste eine reichhaltigeAuswahl an feinen Gerichten undGetränken genießen oder tolleFeste feiern können. Fotos: Fuxn
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LEU
 TEN
 EWS
 9BILDER DER WOCHE16.9.201516.9.2015FENSTER
 BEREITS ZUM 12. MALfand am vorigen Samstag bei
 Traum wetter die Sportwagen -ausfahrt zugunsten der
 Salzburger Kinderkrebshilfestatt. Eingeladen dazu haben
 auch heuer wieder die Freundeder Kinderkrebshilfe. Einen Tag
 lang konnten die Kinder alsBeifahrer in exklusiven
 Sportwagen von Porsche, Mercedes, Jaguar und Co. Platz
 nehmen und eine unvergesslicheFahrt durch das Seengebiet im
 bayerischen Grenzraum genießen. Diesmal stand
 auch ein Besuch des kürzlich eröffneten Spielzeugmuseums
 „Hans-Peter-Porsche Traumwerk“in Anger auf dem Programm. Im
 Bild v. li.: Hubert Palfinger jun.,Peter Daniell Porsche, Heide Janik(Obfrau Kinderkrebshilfe), HannesPalfinger und Hans-Peter Porsche.
 VILLEROY & BOCH eröffnete vorigeWoche in Hallwang das erste TechnischeTrainingscenter in Österreich. Dieses dientzur Unterstützung der regionalenWirtschaft im Bereich Bad und Wellness.Das Trainingscenter bietet die Möglich-keit, nationale und internationale Partneraus dem Fachhandwerk, dem Handelsowie Planer und Architekten im BereichBad und Wellness zu schulen. Das erste Training findet bereits im Oktober zumThema „Keramik, Möbel und mehr“ statt.Unser Foto links zeigt die feierlicheEröffnung, die Personen im Bild v. li.: einMitglied der Unternehmer-Familie,Christoph von Boch, Hallwangs Vize-Bgm.Bettina Hauser, Andrea Leifert (Vertriebs-leiterin Österreich) und Martin Metzler(Vertriebsleiter Zentraleuropa).
 BEGEISTERUNG BEI „SCHUBERT IN GASTEIN“.In hochkarätiger Besetzung begeisterte das En-semble der Camerata Salzburg die Besucher inder Preimskirche unter anderem mit SchubertsSymphonie Nr. 7, die „Unvollendete“. Im Bild v.li.: Doris Höhenwarter, TVB Bad Gastein, ShaneWoodborne, Camerata Salzburg, Dietmar Wer-nitznig, Hotel Europäischer Hof und Karin Hel-lenbroich vom Sponsor Nürnberger Versicherung.
 Foto: steinbauer-photography.com
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Museumsverein feiert 10.000!
 11FREIZEITTIPPS (ANZEIGEN)
 Einen Rekord in der heimischen Mu-seumslandschaft hat Salzburg zu ver-melden: Der Salzburger Museumsver-ein, der das Salzburg Museum mitIdeen aber auch Finanzspritzen (u. a.für Kunstankäufe) unterstützt, hat imSeptember die 10.000er-Marke ge-knackt und ist damit mit Abstand dergrößte seiner Art in Österreich. „Inner-halb von zehn Jahren hat sich die An-zahl der Mitglieder des SalzburgerMuseumsvereins vervierfacht!“, freut
 sich Vereinspräsident Josef Reschen.Nicht nur das attraktive Ausstellungs-angebot, auch der günstige Preis dürf-ten dafür verantwortlich sein. So kön-nen etwa Familien um 40 Euro jährlichalle Häuser des Salzburg Museum(inkl. Spielzeug Museum!) bei freiemEintritt besuchen, ebenso die Häuserdes Museum der Moderne, das Frei-lichtmuseum in Großgmain sowie alleösterreichischen Landesmuseen undviele Regionalmuseen in Salzburg.
 16.9.201516.9.2015FENSTER
 Freuen Sie sich auf ...
 SIEMESSE für die FRAU
 BRANDBOXXSalzburg/Bergheim
 2. bis 4. Okt. 2015
 Ihre Messe mit über 70 Ausstellern
 Öffnungszeiten:
 Freitag, 2.10., 11-19 UhrSamstag, 3.10., 10-19 UhrSonntag, 4.10., 10-17 Uhr
 Eintritt:
 e 6,– (inkl. e 1,– für die Krebshilfe)
 Vorträge, Shows und Podiumsdiskussionen
 mit Fachleuten und Spezialisten.
 HIGHLIGHTSamstag, 3.10., 19.30 Uhr
 BLACK AND WHITECHARITY-ABEND
 Moderation: Fritz Egger
 Dipl.-Ing. Josef Reschen und Dr. Martin Hochleitner begrüßen die 10.000sten Mitglieder,Mag. Julia Hofmann und Felix Mayrhofer mit ihren Töchtern Luise (re.) und Frieda.
 Foto: Salzburg Museum
 Das Grauen unter dem Zir-kuszelt versetzt derzeit dieBesucher allabendlich inStaunen und Schrecken. Washier zelebriert wird, grenztans Unfassbare. Wenn etwa„Mr. Extrem“ – bekannt ausdem Supertalent – ein Rie-sengewicht nur mit seinerZunge hält, dann läuft es somanchem gruselig über denRücken. Wenn dann auchnoch Zombies und Untoteihre artistischen Künste zele-brieren, braucht man wirklichstarke Nerven! Aber dafürwird man mit einem außerge-wöhnlichen Abend belohnt.
 Schräge Artistik
 Sind Sie bereit für Schrecken und Horror?Foto: Zirkus des Grauens
 ■ Zirkus des Grauens, ZirkuswieseAigen, Do. bis Sa., 20 Uhr, So.,18 Uhr, www.zirkusdesgrauens.at
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FREIZEITTIPP (ANZEIGE)12 16.9.2015 FENSTER
 Das Großarltal mit seinen beiden Ge-meinden Großarl und Hüttschlag, viel-fach als „Tal der Almen“ bekannt, istseit dem letzten Jahr um eine weitereAttraktion reicher: Ganz nach demGrundsatz der Natürlichkeit und derAuthentizität wurde ein alter Jägersteigwieder begehbar gemacht. Dieser führtvon der Bergstation der 6er Kabinen-bahn „Panoramabahn Großarltal“(1.850 m) hinab ins Aigenalmtal mitseinen beiden bewirtschafteten Alm-hütten „Mandlhütte“ (1.342 m) und„Paulhütte“ (1.280 m).
 Der alte Jägersteig, nun „Gamssteig“,führt durch eine wildreiche Naturland-schaft mit reizvollen Almgebieten unddichten Wäldern, vorbei an Felsen undüber ins Tal stürzende Bäche. Bei der„Gamssteig-Tour“ erfährt der Wandererauf mehreren Stationen allerlei über dieJagd und die Tierwelt dieses Alpentales.Gleich beim Einstieg ist ein mit dem Na-
 men „Wildererplatzl“ benannter Hoch-sitz, der eine hervorragende Aussichtüber das Aigenalmtal bis hinein in dieBergwelt des Nationalparks Hohe Tau-ern bietet. Dort ist auch ein Fernrohr mitelektronischer Bergeinblendung mon-tiert und ein weiteres zur Wildtierbe-obachtung. Unterwegs gibt es an denverschiedenen Rastplätzen Geschichtenrund um Wildtiere und die Jagd imGroßarltal bis hin zur Aufklärung in Sa-chen „Jägerlatein“. Das „Gamsjaga-Spiel“ gibt insbesondere Kindern denAnreiz, sich in spielerischer Form mitder Gams, dem Murmeltier, dem Birk-hahn und den weiteren heimischenWildarten zu beschäftigen. Der „Gams-steig-Aigenalm“ ist eine weitere Berei-cherung des mit dem ÖsterreichischenWandergütesiegel ausgezeichnetenGroßarltales. Er soll bewusst unter Ver-zicht von aufwändigen technischenBerginszenierungen erlebt werden.
 Ein neuer Wanderweg im Großarltal
 Start: Bergstation der 6er Kabinenbahn Panoramabahn Großarltal auf 1.850 m SeehöheBetriebszeiten: Vor-/Nachsaison Dienstag und Samstag, Hauptsaison täglich außer Montag,jeweils von 9-12 Uhr und von 13.30-16.30 Uhr. Ziel: Aigenalm, Mandlhütte (1.342 m) undPaulhütte (1.280 m). Höhenunterschied: 950 m Abstieg, 150 m Aufstieg. Länge: 10 km. Geh-zeit bis zu den Aigenalmen: ca. 2,5 Stunden. Abstieg von den beiden Aigenalmen ins Tal:1 Std. (Postbushaltestelle „Gstattgasse“ od. „Neumayr“) oder zu Fuß entlang Panoramawan-derweg/Achenpromenade ins Ortszentrum von Großarl (½ - ¾ Std.). Einkehren: Laireiteralm(an der Bergstation), Mandlhütte und Paulhütte. Weitere Infos: www.grossarltal.info
 Gamssteig-Aigenalm
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BERG
 ERLE
 BNIS
 GIPFELBUCH VON THOMAS NEUHOLD 1316.9.2015
 Tennengebirge – Schoberrunde
 DER WUCHTIGE FELSKLOTZ des Großen Traunsteinist der zentrale Blickfang bei einer Tour auf den Schober.
 Ganz im Osten des Ten-nengebirges steht einwuchtiger Klotz: der
 Schober. Längst nicht so elegantwie sein Nachbar der GroßeTraunstein und längst nicht soprominent wie die nahegelegenenHochkarfelderköpfe. Aber auf-grund seiner balkonartigen Lagekann man von hier weite Teile desLammertals und die angrenzen-den Gebirgszüge überblicken.AUSGANGSPUNKT: Quehen-bergerhöfe (855 m, um Parker-laubnis bitten). Zufahrt von der B166 nördlich von Annaberg ent-lang des Schmiedbachl.ROUTE: Von den Bauernhöfenam Waldrand entlang (Wander-
 weg auch als „Salzsteig“ gelbmarkiert) nach Westen durchWald und über den Lahngang er-neut durch Wald bis zu den Alm-böden südlich des Schober. Nunweiter nach Westen, die Alm-straßenkehren abschneidend, biszu einer Wegteilung (Wegwei-ser, Punkt 1.361 m) kurz vor derGwechenberghütte. Von hierdurch eine Latschenzone kurzauch etwas steiler in den Sattelzwischen Gsenghöhe und Scho-ber (Wegweiser). Der Anstiegauf den Schober führt durch diesteile, schroffige Südwestflanke,überquert den höchsten Punkt(1.810 m) hinüber zum Kreuz(1.791 m), das einige Meter nie-
 driger am östlichsten Rand auf-gestellt worden ist (hierher etwa950 Höhenmeter und 2,5 Stun-den Anstieg). Nach dem Abstieg(bei Nässe etwas heikel) weglosnördlich an der Gsenghöhe vor-bei zum Zapfensteig und beimWegweiser nach Norden auf denKleinen Traunstein (1.659 m).Die letzten Meter sind dabei klet-tersteigähnlich (SchwierigkeitA/B) gesichert. Retour zum Zap-fensteig und diesen entlang nachWesten über eine seilversicherteStelle – insgesamt 150 Höhen-meter Anstieg – zu einer Wegtei-lung (Wegweiser), wo man übereine große Rinne nach Süden ab-steigt, bis man zur Almstraße
 kommt. Diese führt dann zur un-bewirtschafteten Gwechenber-galm und retour zum Punkt1.361 m. VARIANTE I: Wer vom Sattel vordem Schober den „Umweg“ mitkurzem Ab- und wieder Anstiegüber die bewirtschaftete Gseng -alm nimmt, muss rund eine hal-be Stunde mehr kalkulieren. Erwird dafür aber mit einer gast-freundlichen Hütte belohnt.WANDERVARIANTE: Auchohne die beiden Gipfel ist dieRundtour sehr lohnend. Am be-sten nimmt man dann aber dieGsengalm als Höhepunkt derTour mit ins Programm. Gesamt-dauer zirka vier Stunden.
 INFOS ZUR TOURExtratipp: GPS-Track auf www.salzburger-fenster.at
 Anforderung: Mittelschwere Bergwanderung.Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich.Gesamtanstieg 1400 Höhenmeter, Gesamt 6 Stunden.
 Ausrüstung: Wanderausrüstung.
 Karten: AV-Karte Nr. 13, „Tennengebirg“, 1:25.000.Kompass Nr. 15, „Tennengebirge – Hochkönig“, 1:50.000.
 Literatur: Clemens M. Hutter, „Wanderatlas Salzburg-Berchtesgaden“, Verlag Pustet, Salzburg 2010.
 Einkehr: Gsengalm (bis Mitte Oktober) +43/664/3575 153
 16.9.2015FENSTER
 ROMANTISCHE SELBSTVERSORGERHÜTTE des SalzburgerAlpenvereins: Die Gwechenberghütte. Fotos (2): Thomas Neuhold
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DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Amy, engl. OmU, 14.15 h;Trenker – Der schmale Grat der Wahrheit,16.40 h; Der Blunzenkönig, 18.30 h; Königin derWüste, OmU, 20.30 h; Wunder der Lebenskraft,15.30 h; Taxi Teheran, pers. OmU, 17.20 h; Jack, 19 h; Der Sommer mit Mama, OmU, 21 h
 GALERIEN / MUSEENFESTUNG, ehem. Hödlmoser-Atelier, 19.30 h, Eröffnung:Stefan Wirnsperger, Hannah R. Öllinger, Manfred Rainer„Trickfilm“. KUNSTRAUM ST. VIRGIL, 18 h, Eröffnung:Suzanne Dixon, Dominik Huber, Martin Koch, Eli Kumpf-huber, Franz Scharinger „von innen“, Tel. 65901-0.SALZBURG MUSEUM, 17 h, Vortrag v. Siegfried Breh-mer „Vincent van Gogh“; 18 h „Piano Pieces“, musikal.Führung mit Christian Bauschke (Klavier), Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIE SPIELZEUG MUSEUM, 15-15.30 h, Bilderbuch-Kino,ab 3 J.; 15-16 h Carrera Rennbahn, Tel. 620808-300
 LITERATUR / LESUNGEN LITERATURHAUS, 19.30 h, Boris Chersonskij & Grafprom„Ukraine zw. Traum und Wirklichkeit“, Ausstellungser-öffnung mit Lesung und Film, Eintritt frei, Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTEJAZZIT, 20 h, Festivaleröffnung „Take the A-Train“ m.Rudi Wilfer Quartett, Support: Brass Bros, VVK: oeticketSCHLOSS MIRABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586
 KABARETT / COMEDY OVAL IM EUROPARK, 19.30 h, Baumann / Blaikner /Messner „Best of Kultkabarett“, Tel. 845110
 THEATER / BÜHNEAIGNERSTRASSE, 20 h, „Zirkus des Grauens“, f. Kidsunter 14 J. nicht geeignet!, Tel. 0681-81909041. ARGE-KULTUR, Saal, 19.30 h, Taschenopernfestival „Sirenen“,Tel. 848784. MARIONETTENTHEATER, 19.30 h, „Der Bar-bier von Sevilla“, Tel. 872406. SCHAUSPIELHAUS, Saal,19.30 h, „Hiob“ von Joseph Roth, Premiere, Tel. 8085-85
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD GASTEIN. Evang. Kirche, 20 h, Don Kosaken.BAD REICHENHALL. Konzertrotunde, 19.30 h,Bad Reichenhaller Philharmonie, Tel. 0049-8651-6060.Alte Saline 2, 20 h, Bavarian Blues’n Boogie Session.BAD VIGAUN. Med. Zentrum, 19.30 h, Diavortrag„Thailand und Kambodscha“. BERGHEIM. Voggen-berg, 21 h, Sternführung. DORFGASTEIN.Zentrum, 20 h, TMK Strochner. GAISSAU. Sagwirt,20 h, Theatergruppe Krispl-Gaißau „Das Testament desRumpelbauern“, Tel. 0680-1234961. GROSS GMAIN.Freilichtmuseum, 10-17 h, Handwerksvorführungen,Tel. 0662-850011-0. HALLEIN. Keltenmuseum, 19 h,Eröffnung „Halleiner Stadt geschichte(n)“. GalerieFreiRäume, 19.30 h, Eröffnung: Victor Vasarely, Ein-tritt frei, Tel. 06245-8594. Kunstraum pro arte, 19 h,„Ready. 10 Jahre Sbg. Landespreis für Medienkunst“ m.Preisverleihung u. Performance. LAUFEN. Klein-kunstbühne, 20 h, Gangstas of Soul. MARIA ALM.Steinbockalm, 19 h, Nadja Maleh – Kabarett am Berg,VVK: Raiba. GH Niederreiter, 20.30 h, Lustspiel „Ertraut sich net“, Karten: Abendkassa. SAALDORF-SURHEIM. GH Lederer, 20 h, Musikantenstamm-tisch. SEEKIRCHEN. Emailwerk, 20 h, „Südindien“v. Gerhard Liebenberger, VVK: Raiba. UNTERNBERG.Schloss Moosham, 14 h, Kinderführung. WALS-SIEZENHEIM. Bachschmiede Wals, 19.30 h, „Fran-kie meets Udo“, Post-Big-Band Sbg., Tel. 0662-855329.
 FREITAG, 18. SEPTEMBER
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Amy, engl. OmU, 14.15 h;Trenker, 16.40 h; Der Blunzenkönig, 18.30 h; Wie die
 anderen, Premiere, Reg. Constantin Wulff und UlrikeHutter zu Gast, 20.15 h; Wunder der Lebenskraft,15.30 h; Taxi Teheran, pers. OmU, 17.20 h; Jack, 19 h;Der Sommer mit Mama, portug. OmU, 21 hMOZARTKINO: Masters of Peace, Reg. FilmemacherSananda Kirschner zu Gast, anschl. Gespräch, 18 h
 GALERIEN / MUSEEN KÜNSTLERHAUS, 18.30 h, Kunstgespräch „A Bronson’sGarden of Earthly Delights“; 20 h Eröffnung AA Bron-son mit live Performances, VA: Kunstverein, Tel. 842294.PANORAMA MUSEUM, 10.30 h, Führung Glockenspiel-turm, Tel. 620808-0. SALZBURG MUSEUM, Studienge-bäude Alpenstraße, ab 14 h, bis So., Werkstatt „Beson-dere Reliquiare – Bursa und Ostensorium“, Anmeldung:Tel. 620808-170. TEXTIL-KUNST-GALERIE, 19 h, Vernis-sage 10 Jahre Textil-Kunst-Galerie, Präsentation: „Ausder Sammlung Aichhorn“, Steing. 35, Tel. 0664-9166891
 KINDER / FAMILIE HAUS DER NATUR, 10.30 h, Physikalische Experimentemit Pfiff, 0-99 J., Tel. 842653-0. SCHLOSS MIRABELL,15 h, Mädchen-Spaziergang: Auf den Spuren bedeuten-der Frauen in Sbg., Anmeld.: [email protected], Tel. 8072-2046. SPIELZEUG MUSEUM, 14-16.30 h, Spieletreff für Groß u. Klein, Tel. 620808-300
 LITERATUR / LESUNGEN EINGANG ZUM GANSHOF, 18 h, Welt.Stadt.Maxglan„Eine literarische Reise zu Fuß“, Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTE BAHNHOFSGELÄNDE, ab 12 h, Jazzfestival, Info undProgramm: http://take-the-a-train.com, VVK: oeticketEVANG. CHRISTUSKIRCHE, 19.30 h, Intern. Paul-Hof-haymer-Gesellschaft: Werke v. Eduard Demetz u. Geor-ges Aperghis, Schwarzstr. 44, Tel. 0650-6118348. MARK,20 h, Metalnight, Hannakstraße 17. ODEÏON, 19.30 h,Bosnische Nächte – Konzert mit Damir Imamovic’ „Sev-dah Takht“, Tel. 660330-30. ROCKHOUSE, Saal, 20 h, Lo-cal Heroes: Derelict, Muddy Confusion, Broach, StoneCircus, Tel. 884914. SCHAUSPIELHAUS, Nestroy, 21 h,„Noche Havana“, Salsa Club Sbg., Tel. 0650-3378333.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586
 THEATER / BÜHNE AIGNERSTRASSE, 20 h, „Zirkus des Grauens“, für Kidsunter 14 J. nicht geeignet!, Tel. 0681-81909041. ARGE-KULTUR, Saal, 19.30 h, Taschenopernfestival „Sirenen“;Studio, 19.30 h, Theater der Freien Elemente „Geht’snoch?“, Tel. 848784. KAMMERSPIELE, 19.30 h, Ausver-kauft: „Heute Abend: Lola Blau“, Prem., Tel. 871512-222. MARIONETTENTHEATER, 14 h, „Die Zauberflöte“(Kurzfassung); 19.30 h „The Sound of Music“, Tel.872406. REPUBLIC, Saal, 11 (SV), 19.30 h, Tanz „Hip HopGoes Theatre – 7th Edition“, VVK: oeticket, Tel. 843711
 VORTRÄGE / DIVERSES BILDUNGSHAUS ST. VIRGIL, 18.-20.9., „Formen – Ver-formen – Begreifen. Impulswerkstatt Kreativität“, An-meldung, Tel. 65901-514. BORG AKADEMIESTRASSE,19 h, Tanz „5 Rhythmen“ mit Atmo Lars Lindvall(Schweiz), VA: DanceWorks!, Tel. 0664-2018412
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD GASTEIN. Kunstpavillon White Noise, 18 h,Ausstellungseröffnung Erwin Reinthaler. BAD HOF -GAS TEIN. Mühlhof, 14 h, Heubasteln für Kinder.Evang. Kirche, 20 h, Zarewitsch Don Kosaken. BADREICHENHALL. Kunstakademie, 10 h, Kunstkurs:„Kunst der Zeichnung“ von Luise Kloos, Tel. 0049-8651-6060. Konzertrotunde, 15.30 h, Bad Reichenhaller Phil-harmonie. Cultino, 20 h, Tiger Rag Hot Band. Kur- undKongresshaus, 20 h, Spider Murphy Gang. BAD VI-GAUN. Med. Zentrum, 19.30 h, Diavortrag „Rajas-than“. FUSCHL. Pfarrsaal, 15 h, Sindri „Kasperl und dieGroßminimutti“, Tel. 06226-8250. GAISSAU. Sagwirt,20 h, Theatergruppe Krispl-Gaißau „Das Testament desRumpelbauern“, Tel. 0680-1234961. GOLDEGG.Schloss, gzt., 14. Goldegger Herbstgespräche, Tel. 06415-82340. GROSSGMAIN. Freilichtmuseum, 10-17 h,Handwerksvorführungen. Hotel Vötterl, 19.30 h, Film- u.Diashow von Joe Pichler „Abenteuer Afrika“, VA: Kultur-kreis. HOF. Cafe Leberbauer, 19.30 h, Offenes Singen.MATTSEE. Stiftskirche, 19.30 h, DiabelliSommer:
 Festliches Finale, VVK: oeticket. NEUKIRCHEN. Kam-merlanderstall, 18 h, Werkschau Wilhelm Kastberger„Zeichnungen, Kupferreliefs, Malerei und Literatur“.OBERNDORF. GH zur Bahn, 19.30 h, „Südindien.Ein Bahn-Reise-Abenteuer“ v. G. Liebenberger, VVK:oeticket. SAALFELDEN. Nexus, 20 h, Daniel Hasel-wanter Band. Schloss Ritzen, 19.30 h, Eröffnung Sonder-ausstellung Marc Chagall – Druckgrafik. SEEKIRCHEN.Windhager, ab 14 h, Oktoberfest. ST. MARGARE-THEN. Sauschneiderhof, 19.30 h, Eachtling & more:Konzert: Bock auf Heidi, Tel. 06474-26805. SCHWAR-ZACH. Gärtnerei Tautermann, gzt., Tage des Gartens.Museum Tauernbahn, 19 h, Eröffnung „HistorischeFahrzeuge“ (bis 4.10.). WAGRAIN. Marktplatz, 14 h,Kürbisfest. WALS-SIEZENHEIM. Bachschmiede, 20 h,Kabarett: Lizzy Aumeier „Superlizzy“, Tel. 0662-855329.ZELL AM SEE. Kirche, 20 h, Orgelkonzert. Zell amSee – Kaprun, 18.-20.9., „Vikiking Women’s Trail“.
 SAMSTAG, 19. SEPTEMBER
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Trenker, 15.10 h; Der Blun-zenkönig, 17 h; 45 Years, engl. OmU, 19 h; Königinder Wüste, OmU, 20.55 h; Taxi Teheran, pers. OmU,15.40 h; Der Sommer mit Mama, portug. OmU, 17.20 h;Wie die anderen, 19.30 h; Jack, 21.20 h; OVAL (Tel. 845110): Der kleine Rabe Socke 2, Kinder-kino, 15 h; Am grünen Rand der Welt, 17 h
 GALERIEN / MUSEENGALERIE M. MAURONER, Residenz, 11 h, EröffnungBaltazar Torres – Skulpturen. MÖNCHSBERG, 14-17 h,„Über den Dächern“, Malatelier für Erw., Anmeldung,Tel. 842220-351. VOLKSKUNDE MUSEUM, Hellbrunn,ab 13 h, Werkstätten „Eine Goldhaube entsteht“ u. „So-cken und Stutzen für Jedermann“, Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIE ROCKHOUSE, Seminarraum, 15 h, Rock- & Pop-Schnup-perworkshop für 6- bis 10-Jährige, Tel. 884914
 LITERATUR / LESUNGEN EINGANG ZUM GANSHOF, 11 und 18 h, Welt.Stadt. -Ma xglan „Eine literarische Reise zu Fuß“, Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTE ALTER MARKT, 10.30-13.30 h, Lamprechtshausner Tanzl-musi. BAHNHOFSGELÄNDE, ab 12 h, Jazzfestival, Pro-gramm: take-the-a-train.com, VVK: oeticket. CHRISTUS-KIRCHE, 18 h, „Ouvre ton Coeur“, Chorkonzert, VA:Landestheater, Tel. 871512-222. ODEÏON, 17 h, Bosni-sche Nächte – Workshop; 19.30 h Performance: szen.Collage über Ivo Andric, Tel. 660330-30. RAUCHEN-BICHL, Sbg.-Nord, 16 h, 10 Jahre „Rock’n Bichl“-Rockfes-tival m. Speed Limit, Sharron Levy, 22 Top, Eintr. frei.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586
 THEATER / BÜHNEAIGNERSTRASSE, 20 h, „Zirkus des Grauens“, für Kidsunter 14 J. nicht geeignet!, Tel. 0681-81909041. ARGE-KULTUR, 19.30 h, Theater der Freien Elemente „Geht’snoch?“, Tel. 848784. MARIONETTENTHEATER, 19.30 h,„Die Zauberflöte“, Tel. 872406. REPUBLIC, 19.30 h, „Hip Hop Goes Theatre – 7th Edition“, VVK: oeticket.SCHAUSPIELHAUS, Saal, 19 h, „Hiob“, Tel. 8085-85
 VORTRÄGE / DIVERSESHAUS DER NATUR, 9-13 h, „Pilzkundliche Exkursion indie Gaisbergwälder“, Treffpunkt: 9 h Camping SchlossAigen; 10-14 h „Geologische Besonderheiten der StadtSalzburg“, Exkursion, Treffpunkt: 10 h Erhardkirche imNonntal, Tel. 842653-0. KLEINGMAINERHOF, 10-12 h,„Mode.Bewusst: Leute machen Kleider“, Workshop, An-meldung: Tel. 0664-1390227, [email protected]
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖALTENMARKT. Marktplatz, Dechantshoftenne, ab10 h, Bauernherbstfest. BAD HOFGASTEIN. Säge-werk Anger, 20 h, Joesi Prokopetz „Vorletzte Worte“,Tel. 06432-6164. BAD REICHENHALL. Konzertrotun-de, 19.30 h, Bad Reichenhaller Philharmonie, Tel. 0049-8651-6060. MAGAZIN 4, 20 h, Cengiz Öztunc „A Reichen-
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haller deaf des“. BERNDORF. VS, 19.30 h, Chorkonzert„Aufdraht“. FAISTENAU. Ortszentrum, 9 h, 12. AstsauTrakei Treff. GAISSAU. Sagwirt, 20 h, TheatergruppeKrispl-Gaißau, Tel. 0680-1234961. GOLDEGG. Schloss,gzt., 14. Goldegger Herbstgespräche, Tel. 06415-82340.GROSSGMAIN. Freilichtmuseum, 10-17 h, Hand-werksvorführungen. GRÖDIG. Untersbergmuseum,13-18 h, Ausstellung: „Friede im Krieg“, Tel. 0681-10723026. HALLEIN. Evang. Kirche, 19.19 h, „neun-zehn.neunzehn“ – 50. Jubiläumsausgabe mit: Heli Punzen-berger, Gitarre; Florian Müller, Schlagzeug, Percussion;Margit Geley, Rezitation, Eintritt frei, Tel. 06245-8594.Pernerinsel, 19.30 h, Kaya Yanar „Best of“, Tel. 06245-8594. LEOGANG. Asitz-Talstation, 22 h, Ö3-Disco.MATTIGHOFEN. Landesmusikschule, 19.30 h, „Singmit“, Tel. 0650-4123987. NEUKIRCHEN. GH Friedburg,19 h, Musikantenstammtisch. NIEDERNSILL. Samer-stall, 20 h, 28. Niedernsiller Stund, Mundartlesung mitKlavierspiel, Tel. 06565-6145. SAALFELDEN. Nexus, 20 h, Trio „Sweet & Lovely“. ST. JOHANN. Haus derMusik, 9 h, Graffitiworkshop mit Tamara Volgger, Tel.0660-5294461. SCHWARZACH. Tautermann, gzt., Tagedes Gartens. SEEKIRCHEN. Emailwerk, 10-16 h, RepairCafé, Eintritt frei. WAGRAIN. Marktplatz, 11 h, Bau-ernherbstkirchtag und Almabtrieb. WALS-SIEZEN-HEIM. Bachschmiede, 19.30 h, Aniada a Noar „33“, Tel. 0662-855329. WERFEN. Burg, 18-22.30 h, MystischeNacht, Anmeldung: Tel. 06468-7603. ZELL AM SEE.Fußgängerzone, 11-17 h, Kinder-Stadtfest, Eintritt frei.
 SONNTAG, 20. SEPTEMBER
 S A L Z B U R G S TA DTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100):Mein Herz tanzt, OmU, 10.25 h;Victoria, 12.30 h; Trenker, 15.10 h; Blunzenkönig, 17h; 45 Years, OmU, 19 h; Königin der Wüste, OmU,20.55 h; Yaloms Anleitung zum Glücklichsein, OmU,20.55 h; Jimmy’s Hall, OmU, 12.45 h; Taxi Teheran,OmU, 15.40 h; Der Sommer mit Mama, OmU, 17.20 h;Wie die anderen, 19.30 h; Jack, 21.20 h
 GALERIEN / MUSEENMÖNCHSBERG, 15 h, Führung zu „Wirkliches Leben?“,Tel. 842220-351
 KINDER / FAMILIESTIEGL BRAUWELT, 11 und 15 h, Sindri 3 + „Kasperl unddie Bananenspur“; 16 h Sindri Mini 1+ „Kasperl undStrolchi im Wald“, Reserv. erbeten, Tel. 0650-8833193
 LITERATUR / LESUNGENEINGANG ZUM GANSHOF, 11 h, Welt.Stadt.Maxglan„Eine literarische Reise zu Fuß“, Tel. 422411. LITERA-TURHAUS, 14 h, 23. liteRADtour „Auf den Spuren vonAutoren und Geschichten“, Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTELOKALBAHNHOF, Abfahrt 10.30 h, Rückfahrt 13 h, Jazz-festival Take The A-Train: Fahrt nach Lamprechtshausenm. Sugar Daisy’s Hot Club, VVK: oeticket. SCHLOSS MI-RABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586. STIEGLBRAUWELT, 19.30 h, Rupertisingen, Tel. 8387-1492
 THEATER / BÜHNE AIGNERSTRASSE, 18 h, „Zirkus des Grauens“, Tel. 0681-81909041. LANDESTHEATER, 19.30 h, „Il Mondo dellaLuna“, v. Joseph Haydn, Premiere, Tel. 871512-222
 VORTRÄGE / DIVERSESKLEINGMAINERHOF, 10-16 h, „Feschn’-Flohmarkt“,Info: Tel. 0664-1390227, [email protected], VA: SBW Gneis
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖ
 ANTHERING. Mostheuriger Kernei, 11 h, CD-Präsen-tation „In voller Blüah“: Laterndl-Trio u. Lenz Berger.BAD REICHENHALL. Konzertrotunde, 11 h, Bad Rei-chenh. Philharmonie „Sonntags-Matinée“; 19.30 h, BadReichenhaller Philharmonie „Südlich der Alpen“, Tel.0049-8651-6060. FAISTENAU. Schafbachalm, 11.30 h,Almtanz, Tel. 0664-2217417. GOLDEGG. Schloss, gzt.,14. Goldegger Herbstgespräche; 20 h, CrossNova Ensem-ble „Neue Alte Weisen“, Tel. 06415-82340. GÖRIACH.
 Hiasnhof, 14 h, „Eachtling & more“: Vernissage zur Aus-stellung „[:klak:] & Karin Daxl“, Eintritt statt Austritt, Tel.06474-26805. GROSSGMAIN. Freilichtmuseum, 11-12 h,Museumsführung für Groß und Klein; 10-17 h, Hand-werksvorführungen, Tel. 0662-850011-0. GRÖDIG.Untersbergmuseum, 13-18 h, Ausstellung: „Friede imKrieg“, Tel. 0681-10723026. HINTERSEE. Genneralm,ab 11 h, Musikalischer Almsonntag, nur bei Schönwetter.HÜTTAU. Zentrum, ab 9 h, Erntedank und Pfarrfest.MITTERSILL. Felberturmmuseum, 11 h, HerbstfestTauern-Blasorchester Mittersill. NEUKIRCHEN. GHFriedburg, 20 h, Musikantenstammtisch, Eintritt frei.SAALFELDEN. Schloss Ritzen, 19.30 h, „Melodien desLebens“, Benefizkonzert der LJ für Kinderkrebshilfe.SCHWARZACH. Museum Tauernbahn, 10 h, Beson-derer Museumstag. ST. MICHAEL. Hiaslabauer in St.Martin, 10 h, Bauernherbstfest. Katschberg, 10.30 h,Herzerlkirchtag auf der Gamskogelhütte. ZELL AMSEE. Pfefferbauer, 19 h, Musikantenstammtisch.
 MONTAG, 21. SEPTEMBERSALZBURG STADT
 FILM / KINODAS KINO (Tel. 873100): Trenker, 15.10 h; Der Blun-zenkönig, 17 h; 45 Years, OmU, 19 h; Königin derWüste, OmU, 20.55 h; Taxi Teheran, pers. OmU, 15.40 h;Der Sommer mit Mama, portug. OmU, 17.20 h; Wiedie anderen, 19.30 h; Jack, 21.20 h
 LITERATUR / LESUNGENLITERATURHAUS, 19.30 h, Wettlesen, VA: erostepost
 MUSIK / KONZERTEROCKHOUSE, Bar, 20.30 h, Blue Monday: Chris Farlowe & Norman Beaker Band (UK), Tel. 884914. SCHLOSS MI-RABELL, 20 h, Sbg. Schlosskonzerte, Tel. 848586
 THEATER / BÜHNEMARIONETTENTHEATER, 19.30 h, „Die Zauberflöte“,Tel. 872406
 VORTRÄGE / DIVERSES BILDUNGSHAUS ST. VIRGIL, 21.-22.9., Tagung „Seelsor-ge(t)räume“, Anmeldung, Tel. 65901-514 . HAUS DERNATUR, 15-17 h, Pilzberatung, Tel. 842653-0. SCHLOSS-PARK HELLBRUNN, Eingang Schlosshof, ab 16.30 h,Weltfriedenstag m. buntem Programm, Eintritt frei, beiRegen: in Orangerie, www.friedensnetzwerk.at
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖALTENMARKT. Kulturhaus, 16 h, Offenes Singen fürKinder, Tel. 06452-6505. HALLEIN. Stadtbücherei,19.30 h, Vortrag „Kinder, Kinder – bleibt gesünder“, Tel.06245-8594. MITTERSILL. Nationalparkzentrum,19.45 h, Gery Seidl „BITTE.DANKE“, Tel. 06562-40939.
 DIENSTAG, 22. SEPTEMBER
 SALZBURG STADTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Trenker, 15.10 h; Der Blun-zenkönig, 17 h; 45 Years, OmU, 19 h; Königin derWüste, engl., arab., türk. OmU, 20.55 h; Taxi Teheran,pers. OmU, 15.40 h; Der Sommer mit Mama, portug.OmU, 17.20 h; Wie die anderen, 19.30 h; Jack, 21.20 h
 GALERIEN / MUSEENSALZBURG MUSEUM, 9.30 h, Museumsgespräche „DerMaler Leo Reiffenstein (1856-1924)“, Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIERUPERTINUM, 15 h, 6+ „Taschen-Atelier“, Anmeldung,Tel. 842220-351. SPIELZEUG MUSEUM, 9.15, 11, 13.15 h,Spielraum nach Emmi Pikler, Anmeldung; 15-16 h Car-rera Rennbahn; 15-16.30 h Werkstatt „Speckstein-An-hänger gestalten“, ab 5 J., Anmeldung, Tel. 620808-300
 LITERATUR / LESUNGENLITERATURHAUS, 19.30 h, Anna Baar „Die Farbe desGranatapfels“, Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTE JAZZIT, 20.30 h, the Jazzit Sessions: Dirty Fonk Club.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586
 KABARETT / COMEDY KLEINES THEATER, 20 h, Django Asül „Boxenstopp“,Sbg.-Premiere, Tel. 872154
 THEATER / BÜHNE ARGEKULTUR, 19.30 h, Theater der Freien Elemente„Geht’s noch?“, Tel. 848784. LANDESTHEATER, 19.30 h,„Il Mondo della Luna“, Tel. 871512-222. MARIONET-TENTHEATER, 19.30 h, „Sound of Music“, Tel. 872406.SCHAUSPIELHAUS, 19.30 h, „Hiob“, Tel. 8085-85
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD GASTEIN. K. H. Waggerlsaal, 20 h, Kino: „Deser-teur“. BAD REICHENHALL. Konzertrotunde, 15.30 h,Bad Reichenh. Philharmonie; 19.30 h, Salonorchester BadReichenhaller Philharmonie. BAD VIGAUN. Med. Zen-trum, 19.30 h, Akkordeonkonzert. MITTERSILL. Natio-nalparkzentrum, 19.30 h, „Muss denn Essen Sündesein?“, Tel. 06562-40939. WERFEN. Pfarrsaal, 20 h,„Was Kinder glücklich macht“, mit Tanja Hochgründler.
 MITTWOCH, 23. SEPTEMBER
 S A L Z B U R G S TA DTFILM / KINO
 DAS KINO (Tel. 873100): Trenker, 15.10 h; Der Blun-zenkönig, 17 h; 45 Years, engl. OmU, 19 h; Königinder Wüste, engl., arab., türk. OmU, 20.55 h; Taxi Tehe-ran, pers. OmU, 15.40 h; Der Sommer mit Mama, por-tug. OmU, 17.20 h; Wie die anderen, 19.30 h; Jack,21.20 h.OVAL (Tel. 845110):Broadway Therapy, 19.30 h
 GALERIEN / MUSEENMÖNCHSBERG, 15 h, Führung zu „Wirkliches Leben?“und „E.A.T“, Tel. 842220-351. RUPERTINUM, 12.30 h,Kunst in Kürze & Lunch, Anmeldung: Tel. 842220-351;18.30 h Führung zu „Charlotte Salomon“. SALZBURGMUSEUM, 9.30 h, Museumsgespräche „Der Maler LeoReiffenstein (1856-1924)“, Tel. 620808-0
 KINDER / FAMILIERUPERTINUM, 15 h, Miniatelier, 3-5 J., Anmeldung, Tel.842220-351. SPIELZEUG MUSEUM, 15 & 15.45 h, Kas-perlvorstellungen „Ein Fall für Kasperl“, Tel. 620808-300
 LITERATUR / LESUNGENLITERATURHAUS, 19.30 h, Martin Amis „The Zone ofInterest / Interessengebiet“ (engl. / dt.), Tel. 422411
 MUSIK / KONZERTE FESTUNG, 20 h, Sbg. Festungskonzerte, Tel. 825858.GROSSES FESTSPIELHAUS, 19.30 h, Mozarteumorches-ter Salzburg, Leopold Hager, Dirigent, Werke v. Schubertu. Bruckner, VA: Kulturvereinigung, Tel. 845346. JAZZIT,21 h, the Jazzit Sessions: Jah Sadhu Sound (A), Eintrittfrei, Tel. 883264. MESNERHAUS LIEFERING, 19.30 h,„Sing mit“, VA: SVLW. ROCKHOUSE, Bar, 20 h, Life inFilm (UK), support: Useless Eaters (US), DJs, Tel. 884914.SCHLOSS MIRABELL, 20 h, Schlosskonzert, Tel. 848586
 THEATER / BÜHNE ARGEKULTUR, Studio, 19.30 h, Theater der Freien Ele-mente „Geht’s noch?“, Tel. 848784. MARIONETTENTHE-ATER, 19.30 h, „The Sound of Music“, Tel. 872406.SCHAUSPIELHAUS, Studio, 19.30 h, „Paarungen“, Pre-miere, Tel. 8085-85
 VORTRÄGE / DIVERSES LINKE ALTSTADT, 23.-27.9., Rupertikirtag
 SALZBURG LAND / BAYERN / OÖBAD GASTEIN. Grand Hotel de l’Europe, 20 h,Konzert Mozarteum. BAD REICHENHALL. Konzert-rotunde, 19.30 h, Ensemble „Reich an Hall“. BAYE-RISCH GMAIN. Haus des Gastes, 19.30 h, Reichen-haller Theaterstadl. GRÖDIG. Radiomuseum, 15-17 h,Ersatzteil-Börse für Radiobastler. MITTERSILL. Natio-nalparkzentrum, 19.30 h, „Was das Herz begehrt“ mitH. Wallner, Tel. 06562-40939. ST. JOHANN. KuK, 19 h,Fachvortrag: „Gesundes Salzburg“; 20 h, Best ofKultkabarett: Messner, Baumann, Blaikner, VVK: Tel.06412-8080. WALS-SIEZENHEIM. Bachschmiede,19.30 h, „Rückenschmerzen richtig behandeln“
 15VERANSTALTUNGEN 19. BIS 23.9.201516.9.201516.9.2015FENSTER
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Das MultiStorage-Prinzip
 MultiStorage bietet sichere, saubere, flexible, barrierefreie und vor allempreiswerte Lagerabteile in verschiedenen Größen für Unternehmen und private Haushalte.
 Do-it-Yourself
 Das Ein- und Auslagern des Lagergutes erfolgt durch den Kunden selbst oder durch von ihm beauftragte Firmen. Man fährt mit PKW oder LKW bis direkt vor das MultiStorage-Gebäude und verladet das Lagergut mit kostenlos zur Verfügung gestellten Transporthilfen.
 Sicherheit
 Die Lagerräume befinden sich in einem 24-Stunden überwachten Gebäude, welches mit Alarmanlage und Videosystem ausgestattet ist. Darüber hinaus gibt eine permanente Zutrittskontrolle (PIN-Code) zusätzliche Sicherheit. Jede Lagereinheit ist blickdicht und mit einem Zylinderschloss ausgestattet, sodass nur der jeweilige Einlagerer Zugang zu seinem Lagerraum hat. Auf Wunsch kann eine Versicherung für die Einlagerungsgegenstände abgeschlossen werden.
 Flexibilität ... 365 Tage im Jahr
 Durch das permanente Zutrittskontrollsystem können die Abteile 365 Tage, unabhängig von Bürozeiten, täglich zwischen 06:00 und 22:00 Uhr benützt werden.
 Auf Wunsch auch während der Nachtstunden von 22:00 bis 06:00 Uhrnach vorheriger Anmeldung.
 FACTS365 Tage im Jahr
 Lagerabteile von 1 m2 - 400 m2
 Mietbar ab 1 Woche
 Alarmanlage
 Videoüberwachte Zutrittskontrolle
 MULTISTORAGE GMBH & CO KG5020 Salzburg, Scherenbrandtnerhofstraße 11, T 0800 208 003 (gebührenfrei), www.multistorage.at
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